
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Countdown für den Start des Medizinstudiums an 
der Universität Bielefeld läuft: Entscheidende 
Phase des Aufbauprozesses beginnt 
Wissenschaftsministerin Pfeiffer-Poensgen und Gesundheitsminis-
ter Laumann überzeugen sich vor Ort vom voranschreitenden Auf-
bau der Medizinischen Fakultät OWL 

Wie geplant wird der Studiengang der Humanmedizin an der Universität 
Bielefeld zum Wintersemester 2021/2022 starten können: Der Aufbau 
der Medizinischen Fakultät Ostwestfalen-Lippe (OWL) geht aktuell in die 
entscheidende Phase. Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann und 
Wissenschaftsministerin Isabel Pfeiffer-Poensgen haben sich heute (27. 
Mai) vor Ort auf dem Campus vom aktuellen Stand des Aufbauprozes-
ses überzeugt. Wenn im Oktober die ersten 60 Studierenden ihr Medi-
zinstudium in Bielefeld beginnen, werden die entsprechenden Räumlich-
keiten, das benötigte Lehrpersonal und ein Netzwerk an Lehrpraxen vor-
handen sein. Die Landesregierung hält damit gemeinsam mit der Uni-
versität Bielefeld und den beteiligten Akteuren in der Region OWL Wort 
und bringt den neuen Standort der Universitätsmedizin in Nordrhein-
Westfalen planmäßig auf den Weg.  

Wissenschaftsministerin Pfeiffer-Poensgen sagt: „Mit dem bevorstehen-
den Studienstart wird ein zentrales Aufbauziel für die Medizinische Fa-
kultät OWL wie geplant erreicht. Durch das gemeinsame Engagement 
von Landesregierung und Universität Bielefeld steht die bauliche Errich-
tung auf einem soliden Fundament. Heute konnten wir uns vor Ort ein 
eindrucksvolles Bild davon machen, wie zügig die Bauaktivitäten voran-
schreiten und wie die akademische Heimat der zukünftigen Studieren-
den sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Universitätsmedizin 
OWL aussehen wird.“ 

„Jeder, der mich kennt, weiß, wie lange ich mich schon für den Aufbau 
der Medizinischen Fakultät OWL einsetze. Wir müssen mehr Medizine-
rinnen und Mediziner und insbesondere mehr Hausärztinnen und Haus-
ärzte ausbilden. Und wir brauchen sie vor allem da, wo in besonderem 
Maße eine Unterversorgung droht. Die Medizinische Fakultät OWL mit 
dem allgemeinmedizinischen Schwerpunkt ist hier ein ganz zentraler 
Baustein, um konsequent gegenzusteuern. Ich freue mich, dass wir es 
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in einem so kurzen Zeitraum, nachdem die Landesregierung den Be-
schluss gefasst hat, schaffen, eine völlig neue Fakultät zu errichten. Da-
für möchte ich allen Beteiligten meinen Dank aussprechen. Die Medizi-
nische Fakultät OWL hat eine herausragende Bedeutung für die Region 
Ostwestfalen-Lippe und das Land Nordrhein-Westfalen insgesamt“, so 
Gesundheitsminister Laumann. 

Wie der gesamte Aufbauprozess ist die bauliche Realisierung der Medi-
zinischen Fakultät OWL ein groß angelegtes Projekt. Die ersten Ge-
bäude wachsen; die bauliche Realisierung schreitet weiter zügig voran - 
das zeigt, dass die Weichen für die planmäßige bauliche Errichtung der 
Fakultät richtig gestellt wurden. 

Die Landesregierung wird auch die letzte Phase intensiv begleiten und 
mit einem aufwachsenden Landeszuschuss unterstützen. Damit wird 
der personelle Aufbauprozess ebenfalls wie geplant voranschreiten. 
Rektor Prof. Dr.-Ing. Gerhard Sagerer: „Ich danke der Landesregierung 
und den beteiligten Ministerien für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Der Planungs- und Aufbauprozess war eine Mammutaufgabe und ein-
malige Herausforderung für viele an der Universität. Ich danke nicht zu-
letzt auch allen Kolleg*innen, die dazu beigetragen haben, diesen ambi-
tionierten Zeitplan zu halten.“  

Der aktuelle Stand des Aufbauprozesses im Detail:  

Personal 

Das Lehrpersonal für das erste Semester ist bereits jetzt vorhanden und 
wird sukzessive weiter aufgebaut. Aktuell sind 16 Professuren besetzt, 
davon zehn klinisch-theoretische und sechs klinische. „Wir haben ge-
meinsam mit den ärztlichen Kolleginnen und Kollegen aus den Kliniken 
und Praxen der Region die Grundlage für das Profil des Modellstudien-
gangs gelegt. Die Ausgestaltung bringen wir sukzessive durch unsere 
Berufungen weiter voran“, sagt Professorin Dr. med. Claudia Hornberg, 
Gründungsdekanin der Medizinischen Fakultät OWL. Zu diesen Profes-
suren zählen unter anderem die für Allgemein- und Familienmedizin, für 
Digitale Medizin und für Gendermedizin. Darüber hinaus verzeichnet die 
Fakultät aktuell rund 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Lehrpraxen 

Das Bielefelder Medizinstudium legt einen besonderen Schwerpunkt auf 
die Allgemeinmedizin und die ambulante Medizin. Die Medizinische Fa-
kultät OWL hat den Auftrag der Landesregierung bekommen, insbeson-
dere Hausärztinnen und Hausärzte für die Region auszubilden. Als 
Grundlage hierfür hat die Fakultät ein Netzwerk aus inzwischen rund 60 



 

Lehrpraxen in der Region aufgebaut. Hier sollen die Medizinstudieren-
den künftig in praktischen Einsätzen schon früh im Studium Einblicke in 
die Strukturen und Abläufe der ambulanten Versorgung erhalten. Auch 
sollen sie dort über einen längeren Zeitraum Patientinnen und Patienten 
betreuen können, zum Beispiel chronisch Kranke. 

Kliniken 

Neben den ersten klinischen Professuren engagieren sich zahlreiche 
weitere Ärztinnen und Ärzte der drei Krankenhausträger – Evangeli-
sches Klinikum Bethel, Klinikum Bielefeld und Klinikum Lippe - für die 
Ausgestaltung der Lehre im ersten Studienjahr. Mehr als 100 Lehrende 
sind derzeit in die Planungen und Umsetzung einbezogen. Studierende 
werden erste Erfahrungen mit Patientinnen und Patienten sowohl in der 
Rheumatologie als auch in der Orthopädie und Unfallchirurgie bereits im 
Herbst dieses Jahres sammeln können. Geplant ist in diesem Zusam-
menhang auch die Einbindung des Herz- und Diabeteszentrums NRW 
(HDZ) in Bad Oeynhausen, das seit 1989 Universitätsklinik der Ruhr-
Universität Bochum (RUB) ist. Unbeschadet seiner Zugehörigkeit zu Bo-
chum wird das HDZ auch eine intensive Kooperation mit der Medizini-
schen Fakultät OWL eingehen. Über die konkrete Ausgestaltung der Ko-
operation laufen aktuell Gespräche mit allen Beteiligten. 

Räumlichkeiten 

Auch die Räumlichkeiten für den Start des Medizinstudiums in Bielefeld 
sind vorhanden: Das Gebäude R.1 (ehemals ICB) an der Morgen-
breede 1 wird inzwischen fast vollständig von der Medizinfakultät ge-
nutzt. Die ersten Professorinnen und Professoren haben hier bereits 
ihre Büros und Laborräume bezogen. Über den Sommer werden die 
Räume des sogenannten Skills Labs noch weiter ausgestattet. Hier ler-
nen Medizinstudierende zum Beispiel Kommunikationsfertigkeiten und 
die körperliche Untersuchung von Patientinnen und Patienten. Zudem 
nutzt die Fakultät im 2020 erweiterten Gebäude Z rund 1.100 Quadrat-
meter Fläche. 

Weitere Labore und Räume für die höheren Semester folgen: Das Ge-
bäude R.2 kann voraussichtlich ab Anfang 2022 genutzt werden. In dem 
fünfstöckigen Gebäude stehen zukünftig ein Bürotrakt für rund 120 Be-
schäftigte und ein Labortrakt mit 45 Laboren zur Verfügung. In insge-
samt acht Gebäuden wird die Fakultät zukünftig untergebracht sein; 
nach und nach entstehen diese auf dem Campus Süd. Die Universität 
baut mit Genehmigung des Landes in eigener Verantwortung. „Nur so 
haben wir die Flexibilität, den anspruchsvollen Zeitplan zu halten, denn 



 

die bauliche Entwicklung muss Schritt halten mit dem Wachsen der Fa-
kultät“, erläutert der Kanzler, Dr. Stephan Becker. Das Budget hierfür 
(465 Millionen Euro) ist kreditfinanziert, das Land bürgt. 

Studienstart 

Die ersten Studierenden werden im Oktober ihr Medizinstudium begin-
nen. Die Medizinische Fakultät bereitet sich aktuell darauf vor, ihre Stu-
dierenden in den ersten Semesterwochen zu impfen, um so bereits im 
ersten Fachsemester praktische Lehre mit Patientinnen- und Patienten-
kontakt sicherstellen zu können. Andere Lehrformate werden von den 
Lehrenden zurzeit sowohl für Veranstaltungen vor Ort als auch für die 
digitale Lehre geplant. Rektor Gerhard Sagerer betont: „Wir freuen uns 
sehr, wenn in Kürze Medizin-Studierende den Campus bereichern.“ Das 
offizielle Zulassungsverfahren für Medizinstudienplätze in Deutschland 
läuft aktuell. Interessierte können sich bei der Stiftung für Hochschulzu-
lassung (SfH) für das kommende Wintersemester 2021/22 über die 
Plattform hochschulstart.de bewerben. Auch im Rahmen des Auswahl-
verfahrens für die Landarztquote für das Wintersemester 2021/22 wurde 
der neue Standort bereits berücksichtigt und konnte von den Bewerbe-
rinnen und Bewerbern als präferierter Studienort beim LZG.NRW ange-
geben werden.     

Hintergrund 

Im Sommer 2017 hat die Landesregierung die Gründung der Medizini-
schen Fakultät Ostwestfalen-Lippe an der Universität Bielefeld be-
schlossen. Seitdem hat die Universität im engen Austausch mit den Mi-
nisterien für Kultur und Wissenschaft sowie für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales ein entsprechendes Studiengangkonzept erarbeitet, das im Ja-
nuar 2021 genehmigt wurde. Die Errichtung der Medizinischen Fakultät 
OWL ist eine der zentralen Maßnahmen der Landesregierung, um die 
Zahl der ausgebildeten Medizinerinnen und Mediziner zu erhöhen. 
Langfristig soll dadurch die ärztliche Versorgung auf dem Land verbes-
sert werden. Im Endausbau (ab 2025) sollen circa 300 Studierende pro 
Jahr an der Universität Bielefeld ihr Medizinstudium beginnen. 

Weitere Informationen: 

27 klinische Professuren für die Medizinische Fakultät OWL (Nr. 
20/2021, Pressemitteilung vom 29. März 2021) 

Meilensteine der Medizinischen Fakultät OWL 

Medizinische Fakultät OWL startet Befragung zur ambulanten For-
schung (Meldung vom 19. Mai 2021) 
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